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Niederschrift 
über die 28. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
am Mittwoch, 3. Mai 2023, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 
Wolfgang Decker, 1. stellvertretender Vorsitzender, SPD 
Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 
Steffen Müller, Mitglied, B90/Grüne 
Gernot Rönz, Mitglied, B90/Grüne 
Maria Stafyllaraki, Mitglied, B90/Grüne        (Vertretung für Frau Sophie Eltzner) 
Anke Bergmann, Mitglied, SPD       (Vertretung für Frau Ramona Kopec) 
Mirko Düsterdieck, Mitglied, SPD 
Patrick Hartmann, Mitglied, SPD 
Norbert Sprafke, Mitglied, SPD (Vertretung für Herr Dr. Ron-Hendrik Hechelmann) 
Holger Augustin, Mitglied, CDU (Vertretung für Herr Dr.-Ing. Norbert Wett) 
Maximilian Bathon, Mitglied, CDU 
Sabine Leidig, Mitglied, DIE LINKE 
Sascha Bickel, Mitglied, FDP 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Leila Mohtadi, Vertreterin des Ausländerbeirates       (Vertretung für Herr Chuks-Lewis 

Samuel-Ehiwario) 
Heinz Gunter Drubel, Vertreter des Seniorenbeirates     (Vertretung für Dr. Thomas Nöcker) 
 
Magistrat 
Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 
Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 
Nicole Maisch, Stadträtin, B90/Grüne 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Annika Kuhlmann, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Thorsten Bork, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Dr. phil. Michael von Rüden, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Klaus Hansmann, Vertreter des Behindertenbeirates 
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Dr. Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Stefan Rios, Amt für Kämmerei und Steuern 
Timo Vogt, Amt für Kämmerei und Steuern 
Jörg Stenger, Revisionsamt 
Enrico Schäfer, Hauptamt 
Sven Schmidt, Amt für Kindertagesbetreuung Kassel 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Änderung und Anpassung der 

Betriebskostenzuschussverträge freier Träger von 
Kindertagesstätten und Grundschulkindbetreuung 

101.19.735 

2. Kommunale Altenhilfe 101.19.775 
3. Gewährung von Zuwendungen für Soziale Knotenpunkte als 

Orte der Begegnung 
101.19.777 

4. Fortschreibung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
über den Betrieb einer gemeinsamen Zentralen Leitstelle 
zwischen der Stadt Kassel und dem Landkreis Kassel 

101.19.779 

5. Fortschreibung der Öffentlich-Rechtlichen Vereinbarung 
über die Zusammenarbeit zur Umsetzung des Hessischen 
Rettungsdienstgesetzes zwischen der Stadt Kassel und dem 
Landkreis Kassel 

101.19.780 

6. Mitgliedschaften der Stadt Kassel 101.19.730 
7. Stadt Kassel Akademie 101.19.760 
8. Sondernutzungssatzung E-Scooter 101.19.761 
 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom 
26. April 2023 ordnungsgemäß einberufene 28. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann teilt mit, dass die Beantwortung der 
Anfrage unter Tagesordnungspunkt 
 
6.  Mitgliedschaften der Stadt Kassel 
 Anfrage der AfD-Fraktion 
 -101.19.730- 
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Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann stellt die so geänderte Tagesordnung 
fest. 
 
 
1. Änderung und Anpassung der Betriebskostenzuschussverträge freier 

Träger von Kindertagesstätten und Grundschulkindbetreuung 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.735 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
„Den in der Anlage aufgeführten Vertragsentwürfen über die Förderung von 
Kindertageseinrichtungen und von Einrichtungen zur Grundschulkindbetreuung 
mit den Anhängen wird zugestimmt.  Die Verträge sollen rückwirkend zum 
1. Januar 2023 in Kraft treten. 
 
Die erforderlichen Mittel in Höhe von rund 6.000.000,00 Euro stehen bei 
Produkt 36501, Kostenträger 36501 9000 Förderung von Kitas freier Träger zur 
Verfügung.“ 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Änderung und Anpassung der 
Betriebskostenzuschussverträge freier Träger von Kindertagesstätten und 
Grundschulkindbetreuung, 101.19.735, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Hesse 
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Vorlage des Magistrats 
- 101.19.775 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
1. „Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Altenhilfebericht 2018-

2021 zur Kenntnis. 
2. Als Priorisierungsprojekte im Rahmen der Weiterentwicklung der 

kommunalen Altenhilfe werden in den Jahren 2023 ff. vorgesehen: 
a. Sicherung und bedarfsgerechter Ausbau/Stärkung dezentraler 

Angebote (Stadtteiltreffs u. a. als „soziale Knotenpunkte“), 
b. Ausweitung der Beratungsarbeit, insbesondere Start und Etablierung 

des „Präventiven Hausbesuchs“, 
c. Beobachtung und bedarfsgerechte, kooperative Organisation der 

Versorgungslandschaft unter Berücksichtigung des 
Subsidiaritätsprinzips.  

Die dafür erforderlichen Haushaltsmittel sind in der Haushaltsplanung der 
Jahre 2024 ff. zu berücksichtigen. 

3. Die Stadt Kassel bekennt sich zu den Zielen/Handlungsfeldern 
altersfreundlicher Städte der Weltgesundheitsorganisation (WHO) und nutzt 
diese als Orientierungsrahmen für die partizipative Weiterentwicklung der 
kommunalen Altenhilfeplanung.“ 

 
Bürgermeisterin Friedrich erläutert die Vorlage des Magistrats und beantwortet die 
Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Kommunale Altenhilfe, 101.19.775, wird 
zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Bergmann 
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5 von 9 3. Gewährung von Zuwendungen für Soziale Knotenpunkte als Orte der 
Begegnung 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.777 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
1. „Die Stadt Kassel gewährt dem Kulturzentrum Schlachthof für das ESF-

Projekt „Stärkung älterer Menschen“ für das Jahr 2023 eine Zuwendung als 
Kofinanzierung in Höhe von bis zu 15.000 €.  

2. Die Stadt Kassel gewährt Hand in Hand e. V. für den Nachbarschaftstreff 
Wilhelmshöhe für das Jahr 2023 eine Zuwendung in Höhe von bis zu 
30.000 €. 

3. Die Mittel für beide Projekte stehen im Haushalt 2023, Produktbereich 5, 
Produkt 311 07 – Förderung sozialer Einrichtungen und Dienste- zur 
Verfügung.“ 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Gewährung von Zuwendungen für Soziale 
Knotenpunkte als Orte der Begegnung, 101.19.777, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Bathon 
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6 von 9 4. Fortschreibung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über den Betrieb 
einer gemeinsamen Zentralen Leitstelle zwischen der Stadt Kassel und dem 
Landkreis Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.779 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
„Der Fortschreibung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der 
Stadt und dem Landkreis Kassel über den Betrieb einer gemeinsamen Zentralen 
Leitstelle wird zugestimmt.“ 

 
Stadtrat Stochla beantwortet die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Fortschreibung der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung über den Betrieb einer gemeinsamen Zentralen Leitstelle zwischen 
der Stadt Kassel und dem Landkreis Kassel, 101.19.779, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Leidig 
 
 
5. Fortschreibung der Öffentlich-Rechtlichen Vereinbarung über die 

Zusammenarbeit zur Umsetzung des Hessischen Rettungsdienstgesetzes 
zwischen der Stadt Kassel und dem Landkreis Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.780 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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7 von 9 „Der Fortschreibung der Öffentlich-Rechtlichen Vereinbarung über die 
Zusammenarbeit zur Umsetzung des Hessischen Rettungsdienstgesetzes 
(HRDG) zwischen der Stadt Kassel und dem Landkreis Kassel wird zugestimmt.“ 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Fortschreibung der Öffentlich-Rechtlichen 
Vereinbarung über die Zusammenarbeit zur Umsetzung des Hessischen 
Rettungsdienstgesetzes zwischen der Stadt Kassel und dem Landkreis Kassel, 
101.19.780, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Bickel 
 
 
6. Mitgliedschaften der Stadt Kassel 

Anfrage der AfD-Fraktion 
- 101.19.730 - 

 
Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 
 
 
7. Stadt Kassel Akademie 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.760 - 

 
Anfrage 
 
1. Wie viele Personen arbeiten in der Stadt Kassel Akademie? 
2. Was ist ihre Aufgabenstellung und wie verfolgen sie diese? 
3. Inwiefern wird direkt aktiv auf befristet Beschäftigte zugegangen, um 

Anschlussangebote in der städtischen Verwaltung zu bieten? 
4. Inwiefern wird mit städtischen Beteiligungen zusammen gearbeitet? 
5. Was wird unternommen, um Auszubildende zu finden und zu begleiten? 
6. Welche Aus- und Fortbildungen werden angeboten? 
7. Wie viele haben seit Gründung der Akademie bereits eine solche in Anspruch 

genommen? 
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Beruf eine Rolle? 

9. Inwiefern wird dabei der Beschluss zur Erhöhung der Möglichkeiten für 
Menschen mit Behinderung beachtet? 

10. Welche Maßnahmen werden unternommen, um auch gezielt Menschen mit 
Migrationshintergrund für die Arbeit bei der Stadt zu gewinnen? 

 
Bürgermeisterin Friedrich beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung 
der Anfrage wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Bürgermeisterin Friedrich erklärt Vorsitzende Dr. van 
den Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
 
8. Sondernutzungssatzung E-Scooter 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.761 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, die Sondernutzungs‐ und 
Sondernutzungsgebührensatzung um die gewerbliche E-Scooter-Vermietung 
zu erweitern unter Berücksichtigung folgender Kriterien und koppelt diese an 
ein Auswahlverfahren für Anbieter. 

1. Begrenzung der Anzahl von Fahrzeugen. 
2. Einrichtung von Parkzonen, in denen die E-Scooter abgestellt werden 

müssen. Diese Parkzonen sollten vorwiegend am Ende von ÖPNV-
Strecken für die „letzte Meile“ eingerichtet werden. Verantwortlich für 
das korrekte Abstellen von E-Scootern sind die Verleiher.  

3. Erhebung von Gebühren, die auch Kosten für falsch abgestellte E-
Scooter vorsehen. Das Ordnungsamt sammelt und verwahrt illegal 
abgestellte E-Scooter auf Kosten der Verleiher. 

4. Die Zulassung ist auf E-Scooter beschränkt, die über eine 
Mindesthaltbarkeit von 5 Jahren sowie einen auswechselbaren Akku 
verfügen. 

5. Die Verleiher müssen der Stadt Nachweise für die umweltgerechte 
Entsorgung ausgelisteter E-Scooter vorlegen. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, DIE LINKE 
Ablehnung: B90/Grüne, CDU, FDP 
Enthaltung: AfD 
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion DIE LINKE betr. Sondernutzungssatzung E-Scooter, 
101.19.761, wird abgelehnt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dreyer 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:05 Uhr 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Annika Kuhlmann 
Vorsitzende Schriftführerin 
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